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Seit Ende Oktober ist die Montessori-Schule Ausbildungsbetrieb für den Beruf Hauswirtschafter.

Zuständig ist Andrea Islinger (rechts). Hierüber freut sich auch Geschäftsführerin Sonja Hampel (links).
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Montessori bildet Hauswirtschafter aus

Andrea Islinger ist zuständig – Anerkennung verzögerte sich wegen der
Pandemie

Sünching. (wn) Seit Ende Oktober ist die Montessori-Schule Sünching Ausbildungsbetrieb für den Beruf

Hauswirtschafter. Da durch die Beschäftigung der Hauswirtschaftsmeisterin Andrea Islinger bereits der

erste Schritt zur Anerkennung als Ausbildungsbetrieb getan war, war es naheliegend, auch den Betrieb

als Ausbildungsstätte anerkennen zu lassen. Die zugehörige Betriebsbesichtigung musste wegen

Corona immer wieder verschoben werden. Aber im Sommer konnten Ulrike Oka, Beraterin für

Bildungsfragen in der Hauswirtschaft vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in

Regensburg, und Sandra Steinberger von der Regierung der Oberpfalz die zukünftige Ausbildungsstätte

endlich begutachten. Es wurde geprüft, ob alle Ausbildungsinhalte für den Beruf Hauswirtschafter

vermittelt werden können. Da dies gewährleistet ist, folgte nun die Genehmigung. Die Ausbildung

Hauswirtschafter im dualen System dauert drei Jahre. Während der Zeit im Betrieb müssen unter

anderem die Bereiche Speisenzubereitung und Service, Pflege von Textilien, Pflege und Gestaltung von

Räumen, Betreuung von Kindern, Senioren und Gästen sowie Kundenorientierung und Marketing

vermittelt werden. Der schulische Teil der Ausbildung findet als Blockbeschulung in Gunzenhausen

statt. Das Beschäftigungsfeld Hauswirtschafter ist sehr vielseitig. Sie können zum Beispiel in privaten

und gehobenen Haushalten, landwirtschaftlichen Haushalten mit Direktvermarktung oder
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Gästebeherbergung, sozialen Einrichtungen wie Seniorenheimen oder Behinderteneinrichtungen und

Großhaushalten wie Krankenhäusern oder Tagungsstätten arbeiten. Nach der erfolgreich

abgeschlossenen Ausbildung können zahlreiche Weiterbildungen angestrebt werden: Meister,

Wirtschafter für Ernährung und Haushaltsmanagement oder Betriebswirt für Ernährung und

Haushaltsmanagement.


